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WEIHNACHTSRÄTSEL IM ANZEIGER

ZUTATEN

• 400 g Preiselbeeren aus dem Glas
• 2 EL Puderzucker
• 150 ml Faber Sekt halbtrocken
• 2 EL Speisestärke
• 300 g weiche Lebkuchen
• 200 g Vanillepudding nach Wahl
  (selbstgemacht oder gekauft)
• 200 ml Schlagsahne
• 8 Zimtsterne
• ½ TL Zimt
SO GEHT’S

1. Für die Sekt Preiselbeeren, sowohl 
Preiselbeeren aus dem Glas, als auch 
130 ml vom Faber Sekt halbtrocken 
zusammen mit einem Esslöffel Puder-
zucker in einem kleinen Topf verrühren 
und erhitzen. Restliche 20 ml Sekt mit 
Speisestärke verrühren und zugeben. 
Unter ständigem Umrühren eindicken 
lassen, in eine Schüssel umfüllen, mit 

Frischhaltefolie abdecken und im Kühl-
schrank ca. 30 Minuten kühlen.

2. Währenddessen den Lebkuchen zer-
krümeln und ¾ der Krümel auf die vier 
Gläser aufteilen. Schlagsahne mit übri-
gem Esslöffel Puderzucker steif aufschla-
gen und unter den Vanillepudding heben. 
Ebenfalls auf die Dessertgläser aufteilen.

3. Sekt-Preiselbeeren aus der Kühlung 
nehmen, kurz durchrühren und in die 
Gläser füllen. Anschließend mit übrigen 
Lebkuchenkrümeln, Zimtsternen und Zimt 
dekorieren.

FESTLICHES LEBKUCHEN 
PREISELBEER DESSERT

4 Portionen | 0 Std 40 Min 
(Arbeitszeit: 0 Std 10 Min | Kühlzeit: 0 Std 30 Min)

ANZEIGE

WEIHNACHTSMARKT ELM

Aktion Deutschland Hilft
Das starke Bündnis bei Katastrophen

Wenn Menschen durch große Katastrophen in 
Not geraten, helfen wir. Gemeinsam, schnell und 
koordiniert. Jetzt Förderer werden unter: 
www.Aktion-Deutschland-Hilft.de

Elm (eb). Am dritten Advents-
wochenende öffnet der 31. 
Elmer Weihnachtsmarkt seine 
Pforten und verspricht ein 
abwechslungsreiches Pro-
gramm für alle Generationen.

Elm ist immer wieder eine Reise 
wert - und das insbesondere 
am kommenden Wochenende, 
wenn der Weihnachtsmarkt am 
Samstag und Sonntag, 10. und 
11. Dezember, seine Pforten 
öffnet. Besucher:innen aus Nah 
und Fern sind in der beleuchteten 
Budenstadt zu einem Rundgang 
in heimeliger Atmosphäre rund 
um Kirche,  Bürgerhaus und 
Feuerwehrhaus herzlich einge-
laden.
Der Verein Elmer Weihnachts-
markt e.V., mehr als zwanzig 
Elmer Vereine, sowie zahlreiche 
Aussteller:innen haben sich auch 
für dieses Jahr eine Menge ein-
fallen lassen. Ein vielseitiges Büh-
nen-Programm wurde zusam-
mengestellt, das Jung und Alt 
gleichermaßen in vorweihnacht-
liche Stimmung versetzen wird.

START IST AM SAMSTAG, 10. 
DEZEMBER, UM 15 UHR

Am Samstag um 15 Uhr eröffnen 
der 1. Vorsitzende des Elmer 
Weihnachtsmarkt e.V.  – Ingo 
Kappenberger – und der Ortsbür-
germeister Erich Gajdzik gemein-
sam den Markt. Anschließend 
werden etliche Aufführungen auf 

der weihnachtlich geschmückten 
Bühne die Gäste begeistern. 
Der Sonntag beginnt um 11 
Uhr mit einem Gottesdienst in 
der Paul-Gerhardt-Kapelle, im 
Anschluss gibt es im Feuerwehr-
haus Erbsensuppe für Jedermann. 
Für eine besinnliche Stimmung, 
während des bunten Treibens auf 
dem Weihnachtsmarkt, werden 
auch in diesem Jahr Tanz- und 
Musikdarstellungen präsentiert.
An beiden Tagen darf natürlich 
auch der Weihnachtsmann nicht 
fehlen, der die Kleinsten fürs 
Gedichte-Aufsagen mit kleinen 
Präsenten belohnt. An beiden 

Tagen wird das weihnachtliche 
Programm den adventlichen 
Rahmen prägen.

INDOOR-SPIELPLATZ MIT

HÜPFBURG

Gerade für die Kinder wird ein 
reichhaltiges Unterhaltungspro-
gramm angeboten. Ein Kinder-
karussell steht für abenteuerliche 
Fahrten bereit und die Turnhalle 
wird an diesem Wochenende 
erneut in einen Indoor-Spielplatz 
mit Hüpfburg verwandelt. 
Doch auch die kulinarischen 
Leckerbissen kommen auf dem 
Weihnachtsmarkt nicht zu kurz. 

In den zahlreichen Buden wer-
den Brot, Waffeln, Bratwurst, 
Pommes, Hamburger, Schmalz-
kuchen, Gyros am Samstag und 
vieles mehr angeboten, um den 
Hunger zu stillen. Im Elmer 
Bürgerhaus wird es an beiden 
Tagen eine Kaffeetafel mit selbst-
gebackenen Torten und Kuchen 
geben. Heißer Grog, Glühwein 
und Punsch sowie Kakao mit 
und ohne „Schuss“ in den ver-
schiedensten Variationen werden 
ebenso angeboten wie Kaltge-
tränke. 

TOMBOLA ZUGUNSTEN DER

VEREINE

Wer noch kleine Geschenke oder 
Verzierungen für den Weih-
nachtsbaum und das Wohn-
zimmer benötigt, kann sich an 
den Ständen, im Feuerwehrhaus 
und in der Kirche mit Basteleien, 
Handarbeiten, selbstgebackenen 
Keksen sowie Dekorationsarti-
keln eindecken. 
Eine große Tombola lockt mit 
attraktiven Preisen. Der Erlös 
kommt allen Elmer Vereinen 
zugute.  
Der Elmer Weihnachtsmarkt Ver-
ein e.V., der Elmer Ortsrat und 
die Elmer Vereine freuen sich auf 
viele Besucher:innen in der weih-
nachtlichen Budenstadt.

Geöffnet ist der Markt am Sams-
tag von 15 bis 19 Uhr und am 
Sonntag von 12 bis 19 Uhr.

Buntes Programm für Groß und Klein

Die Elmer Vereine laden ein zum stimmungsvollen Weihnachts-
markt.
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Niedersachsen (pvio). Mit 
ihrem 2,9 Milliarden Euro 
starken Nachtragshaushalt 
will die Landesregierung u.a. 
Kommunen bei der Flüchtlings-
unterbringung unterstützen, 
und einen Härtefallfonds für 
besonders von der Inflation 
betroffene Menschen einrichten.

In einem Sonderplenum am ver-
gangen Mittwoch, 30. Novem-
ber, hat der Niedersächsische 
Landtag den Nachtragshaushalt 
beschlossen. Mit knapp einer 
Milliarde der 2,9 Milliarden Euro 
finanziert die rot-grüne Regie-
rungskoalition drei Wochen nach 
ihrem Amtsantritt den Rettungs-
schirm  zur Bewältigung der Ener-
giekrise, um Bürger:innen, Unter-
nehmen sowie gemeinnützige 
Organisationen in Niedersachsen 
zu entlasten. „Einen erheblichen 
Teil des Geldes erhalten unsere 
Kommunen über den sogenann-
ten Kommunalen Finanzaus-
gleich und aus Bundesmitteln,“ 
erklärt Oliver Lottke, Landtags-
abgeordneter für den Wahlkreis 
Unterweser. Damit können die 
Landkreise Cuxhaven, Osterholz 
und Rotenburg Wümme eigene 
Schwerpunkte setzen und die 
Unterbringung von Geflüchteten 
organisieren. Für letzteres gebe 
es noch zusätzliche Mittel vom 
Land für dieses und kommendes 
Jahr. Die Höhe liege bei 300 
Millionen Euro. „Weitere Mittel 
des Landes erhalten unsere kom-
munalen Kitas und Schulen sowie 
unser ÖPNV für die Einführung 
des 49-Euro-Tickets“, so Lottke 
weiter. Zudem finanziere das 
Land anteilig die kommunalen 

Härtefallfonds, aus dem beson-
ders betroffene Bürger:innen 
Unterstützung erhielten. 

Kritik am Nachtragshaushalt 
kommt von der Union: „Vor und 
in den Beratungen zum Nach-
tragshaushalt hat die Landes-
regierung erklärt, dass das Land 
Niedersachsen nicht Profiteur der 
Inflation sein darf. Aber genau 
das passiert mit dem heute einge-
brachten Nachtragshaushalt“, so 
der stellvertretende Vorsitzende 
der CDU-Landtagsfraktion Ulf 
Thiele. 
Ganz konkret würden ärmere 
Menschen mit einer Öl- oder Pel-
let-Heizung „im Stich gelassen.“
Die Landesregierung setze die 
Steuermehreinnahmen aus der 
Inflation nur zum geringeren Teil 
ein, um Haushalte und Unter-
nehmen wieder zu entlasten. Das 
meiste Geld nutze Rot-Grün, um 
den Landeshaushalt zu entlasten 
und vor allem Geld für eigene 
Politik zu bunkern, so Thiele wei-
ter. Er gibt hierzu die Summe von 
circa einer Milliarde Euro an.
Die genaue Aufstellung des Lan-
des sieht hingegen folgende Pos-
ten vor: Neben den ca. 1,3 Milliar-
den Euro für den Rettungsschirm 
und die Unterbringung von 
Geflüchteten sind 707 Millionen 
Euro für die Energetische Trans-
formation, 529 Millionen Euro 
für den Kommunalen Finanzaus-
gleich und 394 Millionen Euro 
werden für Ansatzerhöhungen, 
beispielsweise für das erhöhte 
Wohngeld, für die Deckung der 
gestiegenen Energiekosten des 
Landes und für Zinszahlungen, 
benötigt. 

Nachtragshaushalt
beschlossen

Bremervörde (eb). In einer 
Gemeinschaftsaktion möch-
ten die Tafel Bremervör-
de, das Fitness-Studio 
MyTime und der Kinderschutz-
bund Bremervörde wieder 
Kinderwünsche erfüllen.

Seit mehr als 10 Jahren haben 
die Kunden der Tafel Bremer-
vörde die Möglichkeit, einen 
Wunschzettel für ihre Kinder in 
der Tafel abzuholen. Ausgefüllt 
mit Namen des Kindes, Alter 
und Wunsch geben sie ihn dort 
wieder ab. Die Wunschzettel 
werden dann im Fitness-Stu-
dio MyTime an einem Weih-
nachtsbaum aufgehängt und 
MyTime-Besucher:innen oder 
auch andere „Paten“ können 
die passenden Geschenke besor-
gen, einpacken und zu MyTime 
bringen. Am Ende der Aktion 

werden alle Geschenke in der 
Tafel Bremervörde verteilt.
In diesem Jahr haben 120 Kin-
der im Alter von 3 bis 10 Jahren 
einen Wunschzettel erhalten. 
Bis zum 20. Dezember haben 
alle „Paten“ Zeit, einen Kinder-
wunsch im Wert von 10 bis 15 
Euro zu erfüllen und das liebe-
voll eingepackte Geschenk zu 
MyTime zu bringen. Am 21. 
Dezember werden sie dann an 
die Tafelkunden ausgegeben.

PATE ODER PATIN WERDEN

Die Tafel Bremervörde, das Fit-
ness-Studio MyTime und der 
Kinderschutzbund Bremervörde 
hoffen, dass viele großzügige 
„Paten“ diese Aktion unter-
stützen wollen und werden und 
damit viele Kinderaugen an 
Weihnachten zum Leuchten 
bringen.

Für leuchtende Kinderaugen
Weihnachtssternaktion in Bremervörde

Hans-Werner Gabriel, Leiter der Tafel Bremervörde, hat die aus-
gefüllten Wunschzettel dieser Tafel-Kundin entgegen genommen.
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Leselust
Beverstedt. Zu einem gemüt-
lichen, vorweihnachtlichen 
Abend mit plattdeutschen 
Geschichten, vorgetragen von 
Niko Bullwinkel aus Beverstedt, 
lädt die Leselust Beverstedt  am 
Freitag,  9. Dezember, um 20 
Uhr ein. Die Anmeldung wird 
empfohlen unter der Telefon-
nummer 04747/931784 oder 
unter www.leselust-beverstedt.
de.

Weihnachtsbäckerei
Gnarrenburg. Die evange-
lische Jugend Gnarrenburg, 
Kirchwistedt, Kuhstedt lädt 
am Freitag, 16. Dezember, 
15.30 bis 18 Uhr, alle Kinder 
zur Weihnachtsbäckerei in das 
Gemeindehaus Gnarrenburg 
ein. Anmeldung bitte bis zum 
14. Dezember per E-Mail bei 
Lena.Freese@evlka.de oder  
unter der Telefonnummer 
04763/9453518.

Impfungen
Landkreis Rotenburg. Wer noch keine dritte Impfung erhalten hat, 
kann diese an den drei festen Impfstellen in Rotenburg (Wümme), 
Bremervörde und Zeven oder bei einem der dezentralen Impfter-
mine bekommen. 
Für die Impfungen müssen keine Termine gebucht werden. 
Geimpft wird an allen drei festen Standorten zu folgenden Öff-
nungszeiten: Montag bis Mittwoch von 8 bis 16 Uhr, Donnerstag 
bis Freitag von 10 bis 18 Uhr. 
• Team Nord - Bremervörde, Ehem. Grundschule Stadtmitte Lud-
wig-Jahn-Straße 4,
• Team Mitte - Zeven OsteMed MVZ Zeven Dr. Otto-Straße 2, 
• Team Süd - Rotenburg (Wümme) DRK-Haus, Brauerstraße 8.

Schal filzen
Brillit. Hier wird mit Wolle, Seide, Wasser und Seife ein wunder-
schöner Schal gefilzt. In ca. 3 bis 4 Stunden entstehen tragbare 
Kunstwerke, nicht nur für den Winter. Immer ein ganz besonderes 
Accessoire. Auch als Geschenk ein wunderbares Unikat. Der Kurs der 
LEB Klenkendorfer Mühle findet am Mittwoch, 14. Dezember, von 18 
bis 21 Uhr statt. Die Kursgebühr beträgt 30 Euro plus Materialkosten. 
Anmeldungen nimmt die LEB Klenkendorfer Mühle unter der Telefon-
nummer 04763/8851, persönlich im Rathaus der Gemeinde Gnarren-
burg, Zimmer OG9 oder per E-Mail info@leb.gnbg.de entgegen.

Stricken lernen
Beverstedt. Am Mittwoch, 7. Dezember, um 19 Uhr, beginnt die LEB 
Klenkendorfer Mühle mit einem Kurs „Socken stricken“ und „Hand-
schuhe stricken“. Socken und Handschuhe stricken für Babys, Klein-
kinder und Erwachsene in der Magic Loop Technik. Der Kurs läuft 
über vier Abende jeweils donnerstags von 19 bis 21.15 Uhr und fin-
det in Beverstedt statt. Die Kursgebühr beträgt 36 Euro. Anmeldun-
gen nimmt die LEB Klenkendorfer Mühle unter der Telefonnummer 
04763/8851, persönlich im Rathaus der Gemeinde Gnarrenburg, 
Zimmer OG9 oder per E-Mail info@leb.gnbg.de entgegen.


